
Spektabilität
Professor Dr. rer. nat.
WILFRIED STUBBE

WILFRIED STUBBE wurde am 21. Januar 1920 in Bielefeld geboren, wo er auch
die Volksschule und die Oberrealschule besuchte. Nach dem Abitur, das er 1938 ab¬
legte, genügte er seiner Dienstpflicht im Arbeitsdienst und bei der Luftwaffe. Als
Kampfflieger stand er mehrere Jahre im Fronteinsatz. Nach dem Kriege studierte er
in Frankfurt und München Biologie und Chemie und wurde Botaniker. Als Schüler
von Professor OTTO RENNER wurde er 1952 mit einer Dissertation auf dem Gebiet
der Evolutionsforschung in der Gattung Oenothera an der Universität München zum
Dr. rer. nat. promoviert. 1954 kam er als wissenschaftlicher Assistent an das Botani¬
sche Institut der Universität Köln, wo er sich 1959 für das Fach Botanik habilitierte.
Anschließend ging er nach Südamerika und leitete in Valdivia/Chile das Botanische
Institut der Universidad Austral de Chile. Dort erlebte er auch mit seiner Familie
das große Erdbeben im Mai 1960. 1961 kehrte er nach Köln zurück, wo er bis 1965
als Dozent wirkte. Dann folgte er einem Ruf auf den neuerrichteten Lehrstuhl für Bo¬
tanik an der Medizinischen Akademie Düsseldorf, um hier den Aufbau des Botani¬
schen Instituts und des Botanischen Gartens in die Wege zu leiten. Im akademischen
Jahr 1973/74 war er Dekan der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät der
Universität Düsseldorf.
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